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CSU-Stadtratsfraktion Erlangen, Rathausplatz 1, 91052 Erlangen 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Florian Janik 
Rathaus 
91052 Erlangen 

11. Mai 2021/AB 
 

Antrag 
hier: Corona-Auswirkung auf Einschulung 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
seit über einem Jahr leben wir unter Pandemiebedingungen. Das betrifft insbesondere 
auch die Kinder. Für viele von ihnen war und ist das keine einfache Zeit. Wichtige 
soziale, intellektuelle und emotionale Fertigkeiten konnten möglicherweise nicht erlernt 
werden, sind aber notwendig, um den Sprung in die 1. Klasse zu schaffen. Weil einige 
Eltern offenbar Entwicklungsverzögerungen an ihren Kindern beobachten, wollen sie 
diese noch nicht einschulen lassen. 
 
Diese Rückstellungen haben Auswirkungen auf die Klassenstärken der künftigen  
1. Klassen, führen möglicherweise aber auch zu erheblichen Herausforderungen für die 
Kindertageseinrichtungen, wenn Plätze bereits verplant sind für Kinder, die in die KiTas 
aufgenommen werden sollen, oder gar Anfragen abgelehnt werden müssen. 
 
Die Verwaltung möge deshalb berichten, 

• in welchem Maße Eltern von der Möglichkeit Gebrauch gemacht haben, per 
Antrag die Einschulung ihres/ihrer Kindes/Kinder um ein Jahr zu verschieben. 
Gibt es eine erkennbare Abweichung zu den Vorjahren? 

• ob und in welchem Umfang sich daraus Engpässe in den KiTas ergeben. 
Können insbesondere Neuaufnahmen erfüllt oder nicht erfüllt werden? 

• welche Maßnahmen ergriffen werden können, um negative Auswirkungen zu 
kompensieren. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

  
Christian Lehrmann Martin Ogiermann 
Fraktionsvorsitzender Sprecher für Familien, Kinder und Jugend 
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